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EINLEITUNG 

(1) Diese Osterreichischen Bestimmungen für die Eieictrotechnilc wurden vom L^nicungs-
ausschuß der Seiction "österreichische Bestimmungen fOr die Eieictrotechnilc" im OVE bei 
der 47. Sitzung am 19. November 1996 verabschiedet. Sie ersetzen OVE-K 40-1:1994-11. 

(2) Der Rechtsstatus dieser Osterreichischen Bestimmungen fQr die Eleictrotechnik ist aus den 
jeweiis geltenden Verordnungen zum Eieictrotechnilcgesetz zu entnehmen. 

(3) Ais Grundiage fDr diese Bestimmungen wurde CENELEC-HD 22.1 82 Jsoiierte Starkstrom-
ieitungen mit einer isoilerung aus Gummi mit Nennspannungen bis 450/750 V - Teil 1: Aii-
gemalne Anfbrdemngen" einschließlich der Änderungen AI bis AI 6 und AI 9 venrandet. es 
besieht sachliche Übereinstimmung. 

(4) in diesem Heft wird auf folgende Osterreichische Besümmungen für die Elektrotechnik Be­
zug genonrunen: 

OVE-K 40-2 Energielettungen mit einer Isolierung aus GummL Tel! 2 PrOfvarfahran 
OVE-K 70 Teil 2 Prafverfahren fDr isoliartB Leitungen und Isolierte DrShte -

Teil 2 PriHüng des Aubaues 
OVE-K 70 Teil 3 PrOfvertahren fDr Kabel, IsollertB Leitungen und isolieila Drflhte -

Teil 3 Prüfung elektrischer Eigenschaften 
OVE-K 70 Ten 4 PrOfveriahren fQr Kabel, isolierte Leitungen und Isollerta Drflhte -

Tel 4 PrOfüng der mechanischen Eigenschaften und des thermischen 
Verhaltens 

OVE-K 70 Teil 5 Prüfverfahren für Kabel, isolierte Leitungen und Isollerta Drflhte -
Tel 5 PrOfüng des Verhaltens gegenüber Äußeren Einwirkungen 

OVE-K 70 Tel 6 Prüfvertahren für Kabel, isolierte Leitungen und Isollerta Drflhte -
Tel 6 SonsUga PrOfungen 

OVE-K 81-4 Isolier- und Mantalmlschungen für Kabel, Isolierte Lettungen und 
isollsrte Drahte, Teil 4 Gummi-Isoliermlschungsn 

OVE-K 81-5 Isolier- iiid Mantelmfschungen für Kabel, Isolierte Leitungen und 
isolierte Drflhte, Teil 5 Gumml-Manteimlschungen 

OVE-K 81-8 Isolier- und Mentelmlschungen für Kabel, isolierte Leitungen und 
isolierte Drflhte, Teil 8 Halogenfrele Isoilermisdiungen 

OVE-K 81-11 isolier- und Mantelmischungen fQr Kabel, Isolierte Leitungen und 
Isolierte Drähte, Tel 11 PUR-Manteimlschungen 

OVE-K 88 LeilBr in Energiekabeln und in isolierten Energleleltungen 

(5) In diesem Heft wird auf die folgenden ONORMEN Bezug genommen: 

ONORM E 3510 Tel 3 Begrifüs für Kabel, Isollerta Leitungen und isolierte Drflhte 
Prüfiartan, Proben und Werte; Benennungen und DsfinHtonen 

ÖNOFWIE 3 5 1 B e g r i f f e für Kabel, Isollerta Leitungen und isolierte Drflhte 
Aufbau isid Fertigung (lEV-Begrtffs); Benennungen und DefinitkKien 

ONORM E 3651 PrtMüng an Kabeln und Isolierten Leitungen unter BrandelnwMcung 
Prüfung eiies vertikal angeordneten Kabels oder einer Leitung 



ÖVE-K 40-1:1996-11 

(6) In diesem Heft wird auf die folgenden internationalen, regionalen, nationalen bzw. ausländi­
schen Veröffentlichungen Bezug genommen: 

HD 186 S2 Kennzeichnung der Adern von Kabeln und Leitungen mit 
mehr als 5 Adem durch Bedrucken 

HD 361 S2 System für Typen kurzzeichen bei Kabein und Leitungen 
HD 516 S1 Anwendungsrkihtllnie für harmonisierte Niederspannungsleitungen 

(7) Die Hinweise auf Veröffentlichungen in den Fußnoten beziehen sich, sofern nicht anders 
angegeben, auf den Stand zum Zeitpunkt der Herausgabe dieses Heftes. Zum Zeitpunkt der 
Anwendung dieses Heftes ist der durch die Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz oder 
gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen. 

(8) Bei mittels Verordnungen zum Eiektrotechnikgesetz verbindlich erklärten Osterreichischen 
Bestimmungen für die Elektrotechnik ist zu beachten: 

(8.1) Vonworte, Ergänzungen, Erläuterungen (im Kleindruck) und Hinweise auf Fundstellen in an­
deren, verbindlich erklärten Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik werden 
auch von der Verbindlicherklärung erfaßt. 

(8.2) Einleitungen. Rechtsbelehrungen. Anhänge, Fußnoten und Hinweise auf Fundstellen in an­
deren Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfaßL 

(9) Die in diesem Heft angeführten Österreichischen Bestimmungen für die Elektrotechnik, 
ÖNORMEN der Elektrotechnik und sonstige technische Veröffentlichungen können vom 
ÖVE, Eschenbachgasse 9, A-1010 Wien, bezogen werden. 

VORWORT 

Die technischen Bestimmungen ÖVE-K 40 bestehen aus mehreren Teilen, 
von denen 

Teil 1: Allgemeine Anforderungen, 

Teil 2: Prüfverfahren 

für alle in diesen Bestimmungen enthaltenen Leitungstypen gültig sind. 

Die Bauarten sind in weiteren Teilen enthalten. 



6 OVE-K 40-1:1996-11 

TEIL1: ALLGEMEINE ANFORDERUNGEN 

f 1 Allgemeines 

1.1 Geltung 
Die In diesen Bestinunungen enthaltenen 
Festlegungen gelten für hannonisierte. auto­
risierte und nationale Leitungen mit einer 
Isolienjng auf der Basis von Gummi mit 
Nennspannungen U^Af 450/750 V̂ ^ für die 
Veiwendung In Energieanlagen. 

Die Kurzt)ezelchnungen der hamfionlsiarten 
Innungen entsprechen den technischen Be­
stimmungen^. 

1.2 Zweck 
Aveck dieser Bestimmungen ist 

Leitungen ftetzulegen, die bei bestim­
mungsgemäßer Verwendung sicher 
und zuveriässig sind, 

Herstelkingsbestimmungen und Merk­
male zu t)e8chrslben, die direkt oder 
Indirekt der Sicherheit dienen, 

Prüfungen zu beschreiben, um die 
Obereinstimmung mit diesen BesUm-
mungen festzustellen. 

2.1 

§ 2 Begrfffa» 

Begriffe fOr leolier^ und 
Mantelmlschungen 

2.1.1 Oununlmlechungen sind Kombinatio­
nen von Werkstoffen, sorgßiltig ausgewählt, 
zusammengesetzt, behandelt und vulkani­
siert, deren charakteristischer Bestandteii 
Naturicautschuk und/oder synthetischer Kau­
tschuk Ist. 

Vulkanisation Ist die Nachbehandlung, die 
steh an die Aufbringung der IsoiierhQHe 

>̂ Zulassige höhere Nennspannungen sind In 
Teil 51 und Folgetellen beim JeweUigen 
Leitungstyp explizit angegeben. 

'I Siehe CENELEC-HD 361 S2. 
» Siehe ÖNORM E 3510 Teil 20. 

und/oder des Mantels anschließt, um das 
Elastomer dauerhaft zu vernetzen. 

2.1.2 Polychloropreninlschungen (PCP) 
oder gleichwertige synthetische Elasto­
mere stellen eine vulkanisierte Mischung der, 
die eus dem Elastomer Poiychtoropren oder 
einem gleichwertigen synthetisciien Elasto­
mer besteht, das eine Mischung mit ähnli­
chen Eigenschaften wie PCP ergibt. 

2.1.3 Chtorierte Gummimischung Ist eine 
vulkanisierte Mischung, deren charakteristi­
scher Bestandteii ein chkMiertes syntheti­
sches Elastomer bildet, wie z.B. Polychtoro-
pren (CR), chiorsuiphonlertes Polyethylen 
(CSM), chkiriertes Polyethylen (CM), usw. 

2.1.4 Ethyien-Propylen-Gummlmlschung 
(EPR) oder gMchwsrtlgea synthetisches 
Elastomer Ist eine vulkanisierte Mischung, 
bei der Ethylen-Propyten oder ein anderes 
gleichwertiges synthetisches Elastomer, mit 
ähnltehen Eigenschaften wie EPR, die Basis 
biUet. 

2.1^ EthylenvInylacetatOununlmlachung 
(EVA) oder gleichwertiges synthetisches 
Elastomer Ist eine vulkanisierte Mischung, 
bei der Ethylenvinylacetat oder ein anderes 
gleichwertiges synthetisches Eiestomer; mit 
ähnlichen Eigenschaften wie EVA, die Basis 
bildet. 

2.1.6 Polyotoflnmlschung ist eine unvulka-
nisierte Mischung, bestehend aus einem oder 
mehreren Thermoplasten oder Elastomeren 
mit geeigneten FDIistoffsn und anderen Mi-
schungszusätzen. 

2.1.7 Mischungstyp Ist die Kategorie, in 
welche die Mischung gemäß Ihrer Eigen­
schaften eingeordnet ist und wird durch Prü­
fungen bestimmt. Das Typkurzzeichen steht 
nidit in direkter Beziehung zur Zusammen­
setzung der Mischung. 


